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«'°«-r,oqIich-s H-Y.at-r „
cv a 4 $ rei tag, den 17. Dezember 1880.

Achtzehnte Vorstellung außer Abonnement.
Zum Bortheil der hiesigen Annen.

_  Zum ersten Male:

I

Wally
| fünf Ron.au gleiche» Name

Regie: Herr Hancke

tts

# « « ©-

Die Klötze von Rofen.
Vorspiel iu einem Akt.

Nikodemus Klok . > ^ £' i' t o 18 c it :
Benedict, ) . m
Leander, J feme Brüder , Bauern auf Nofen

Marianne Gestrein, ihre Schwester .
Stiomnger gei.annt der Höchstbauer, ' ' '
Wallburga , seine Tochter,
Klettenmeier, sein Knecht, von der Sonnenplatte— ; »" Muu f je

Bincenz Gellner ' J r I ^ err Harlan
Sofepp Hagenbach, genannt der Bären-Iofevb ' f crr Sürnei
W« ° 1 Herr Prasch.
Erster > Scan- Grö sserErster ,
Zweiter ( Knecht des Strominaer
Dritter >

^Herr Nebe.
Herr Grösser.
Herr Schilling.
Fräulein Wabel.
Herr Schneider.
*3
Herr Harlachen
Herr Kürner.

Herr Weiß I.
Herr Zeis.
Herr Kopf. i -pro K

Ort der Handlung : Hof bei- Klotze von Nofcn am Abhang dê Mnrzoll im Oetzthale.
 _

Die Geier Wally.
Schauspiel iu fünf Akten.

Wallburga Strominger
Klettenmeier, ihr Knecht,
Vincenz Gellner
Der Dorfälteste
Joseph Hagenbach . .
Benedict Klotz . . . . . .
Marianne Gestrein
Der Pfarrer von Heiligkrenz. .
Der Lammwirth von Zwieselstein.
Die Lammwirthin, seine Frau . .
Afra, Schenkdirne
Der Venter Bote
Die Oberdirne
Eine Magd
Erster , j vom Höchsthof
Zweiter £ Knecht
Dritter )
Erste
Zweite '■ Bäuerin vou Sölden . . .
Dritte
Andreas, ein junger Bauer von Sölden
Erster

Junger ^ Bauer von Sölden
Alter
Erste
Zweite
Dritte
Erster
Zweiter

%* e r son e

von der Sonnenplatte

U

Fran von der Sonnenplatte

Bauer vou der Sonnenplatte j

Bauern und Bäuerinnen von Sölden, der Sonnenplatte und ans den benachbarten
Mägde vom Höchsthof, Kinder, Musikanten.

Herr Harlachen
Herr Kürner.
Herr Consentins.
Herr Prasch.
Herr Grösser.
Fräulein Wabel.
Herr Lange.
Herr Klumpp.
Fränl. Julie Schwarz
Frau Grösser.
Herr Morgenweg.
Frau Obermüller.
Frau Weiß I.
Herr Weiß  l.
Herr Zeis.
Herr Kopf.
Fräulein Swoboda.
Frau Klumpp.
Frau Nast.
Herr Denninger.
Herr Bösch.
Herr Stöbe.
Herr Hansen.
Herr Ludwig.
Frau Feuerstacke.
Fräulein Gärtner.
Frau Kirschner.
Herr Klages.
Herr Hunkler.
Thälern; Knechte und

Ort der Handlung : Im ersten nnd fünften Akt ans dem Hockjoch dcö Murzoll. Im zweiten Akt: Sölden, später aus

dem Höchsthof. Im dritten Akt! Dorfstraße auf der Souuenplatte und im vierten Akte auf beut Höchsthof.

*) Wallburga : Frau Keller,  vom Hof- und Natioual-Theater in Mannheim, als Gast.

Ansang: halb sieben  Uhr. Ende: nach halb zehn Uhr.
Masse mg:  6

Krank:  Herr Reiff.

Balkon-Fremdenlvge. . 4M . — Pf.
Fremdenloge  II.  Rangs 2 „ 60 „
Fremdenlvge im Parterre 2 „ 60 „
LogenI . Rangs . . . 3 „ 50 „
Balkon 3 „ 50

Loge»  III.  Rangs . . IM . 50 Pf.
III.  Rang . Sitzplätze . 1 „ — „
III.  Rang . Stehplätze . - „ 80 „
IV.  Rang . Mitte . . - „ 70 „
IV.  Rang . Seite . . - „ 50 „

Balkon-Stehplatz . . 2 M. — Pf.
Partcrre-Logen . . . 2 „ 40 „
Logen  II.  Rangs . . 2 „ — „
Parterre-Sperrsitze . . 2 „ 40 „
Parterre 1 „ 50 „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.
Die geehrten Abonnenten können ihre Plätze am Donnerstag den 16 . Dezember  von 11

bis 12  Uhr für die gerade,  von  12  bis  1  Uhr für die ungerade Tour  zum Kassenpreis
im Billetburean in Empfang nehmen.

Der Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung vou 11—1 Uhr und au der Abendkasse,

die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete nur  von 3— ä  Uhr Nachmittags des vorher-

gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse

und zwar längstens bis J/4 Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.
Vormerkungen auf uumerirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder

schriftlich bei Großh.  Hoftheater -Verwaltung bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung

vorhergehenden Tages gemacht werden.
Die auf Vormerkungen abgegebenen  oder an der T ageskasse verkauften Billete

werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen. "VA

Sonntag , den 19. Dezember, IV.  Quartal,  141.  Abonnements- Vorstellung.

Margarethe.  Große Oper mit Ballet in fünf Aufzügen von Ch. Gounod.

ruck der Chr . Fr . Müller ' schen Hofbuchdruckerei.
NMruck verboten.
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